[bookmark: _Hlk164774091]Länderübergreifender Workshop zur Umsetzung des neuen KMK-Rahmenlehrplans „Umwelttechnische Berufe“, am 22.04. – 24.04.2024 in Neuendettelsau
Länderübergreifende Darstellung von Lernsituationen
Anordnung der Lernsituation im Lernfeld 5
	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)

	5.1
	Einsatz und Auswahl von Pumpenteilen zur Effizienzsteigerung bei der Trinkwasserförderung
	40

	5.2
	Erweiterung von Belüftungsanlagen
	10

	5.3
	Durchführung einer planmäßigen Instandhaltungsmaßnahme an einer Pumpe
	10

	5.4
	Instandsetzung einer Pumpe
	20



	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 
Lernfeld Nr.: 5 Wasser fördern WVT (80)
Lernsituation Nr.: 1 Einsatz und Auswahl von Pumpenteilen zur Effizienzsteigerung bei der Trinkwasserförderung 2 (Zeitrichtwert: 40h)

	Einstiegsszenario
Die Schülerinnen und Schüler sind Mitarbeitende bei den städtischen
Wasserbetrieben und arbeiten an einem Projekt zur Steigerung der Energieeffizienz.
Die Geschäftsführung hat entschieden, dass zunächst das Einsparpotenzial
der Pumpen überprüft werden soll. Dazu muss zuerst ermittelt
werden, wie hoch die Leistungsaufnahmen der Pumpen sind,
um anschließend Möglichkeiten zur Einsparung zu identifizieren.
Als positiver Nebeneffekt lassen sich die eingesparten Energiekosten
ermitteln.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Tabellenkalkulation zur Leistung einer Kreiselradpumpe
· Bestimmung eines Betriebspunktes
· Übersicht der Handlungsoptionen zur
· Effizienzsteigerung der Pumpen

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler …
· informieren sich über den Aufbau und die Funktion verschiedener Pumpenarten und wählen eine geeignete Pumpe zur Wasserförderung aus.  (Kreiselradpumpe)
· entscheiden über den situationsgerechten Einsatz von Kreiselradpumpen,
· benennen die Grundgrößen Arbeit, Leistung und Wirkungsgrad,
· berechnen die Leistung einer Pumpe für gegebene und selbstbestimmte
          Betriebspunkte mithilfe gegebener   Pumpendaten
· sie fördern Wasser und achten dabei auf eine ressourcenschonende Steuerung und Regelung der Maschinen.
· identifizieren Verbesserungspotenziale und priorisieren diese mithilfe von Alternativen aus den Betriebsanweisungen,
· bewerten die Eignung von parallelem Betrieb und Reihenschaltung von Pumpen
· nutzen technische Informationen,
· verwenden Tabellenkalkulationsprogramme zur Ergebnissicherung.
	Konkretisierung der Inhalte
· Aufbau und Funktionsprinzip von Kreiselradpumpen
· Anlagenteile einer Kreiselradpumpe zum Stofftransport ermitteln und benennen
· Förderleistung und Wirkungsgrad einer Kreiselradpumpe
· Änderung des Laufraddurchmessers
· Betriebspunkte bestimmen
· Stromverbrauch berechnen
· Drosselung, Drehzahlregelung
· Parallel- und Reihenschaltung

	Didaktisch-methodische Anregungen:
Lern- und Arbeitstechniken
· arbeitsteilige Gruppenarbeit
· tabellarisch strukturieren
· konstruktiv argumentieren

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fachbücher, Tabellenkalkulationsprogramm, Pumpenmodelle, technische Zeichnungen, Herstellerangaben zu Kreiselradpumpen,
Animationssoftware von Herstellern

	Organisatorische Hinweise
Nach Möglichkeit: PC-Raum mit Internetzugang oder Nutzung eigener Endgeräte, Tabellenkalkulationsprogramme





	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)



	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 5 Wasser fördern (80)
Lernsituation Nr.: 2 Erweiterung von Belüftungsanlagen (Zeitrichtwert: 10h)

	Einstiegsszenario
Durch Erweiterung der Belüftung in der Wasseraufbereitung des Wasserwerks sollen weitere Verdichter angeschafft werden. Sie haben den Auftrag geeignete Aggregate unter Beachtung der Energieeffizienz auszuwählen.

	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Übersicht über Verdichter
· Präsentation einzelner Funktionsprinzipien
· Gegenüberstellung der Vor- und Nachteile

	Wesentliche Kompetenzen
Die SuS …
· informieren sich über den Aufbau und die Funktion verschiedener Verdichterarten 
· wählen einen geeigneten Verdichter aus unter Berücksichtigung der Druck- und Volumenstromanforderungen.  

	Konkretisierung der Inhalte
· Aufbau und Funktionsprinzip von Verdichterarten

	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Lern- und Arbeitstechniken
· arbeitsteilige Gruppenarbeit
· tabellarisch strukturieren
· konstruktiv argumentieren

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fachbücher, Präsentationsprogramm, Pumpenmodelle, technische Zeichnungen, 
Animationssoftware von Herstellern

	Organisatorische Hinweise
Nach Möglichkeit: PC-Raum mit Internetzugang oder Nutzung eigener Endgeräte, Tabellenkalkulationsprogramme


 


	
Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)



	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 5 Wasser fördern (80)
Lernsituation Nr.: 3 Durchführung einer planmäßigen Instandhaltungsmaßnahme an einer Pumpe (Zeitrichtwert: 10h)

	Einstiegsszenario
Sie haben den Auftrag im Rahmen der Betriebsüberwachung die Funktionsfähigkeit des Pumpwerks zu überprüfen. 

	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Wartungsprotokoll
· 

	Wesentliche Kompetenzen
Die SuS …
· informieren sich über vorhandene Wartungs- und Instandhaltungspläne. 
· führen eine Instandhaltungsmaßnahme durch.
· fertigen eine Wartungsprotokoll an.  

	Konkretisierung der Inhalte
· Wartungs- und Instandhaltungspläne

	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Lern- und Arbeitstechniken
· Checklisten erstellen und abarbeiten

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fachbücher, technische Zeichnungen, Bedienungsanleitungen 

	Organisatorische Hinweise
Nach Möglichkeit: Praktisches Anwendungsbeispiel, Modell





	
Nr.
	Abfolge der Lernsituationen
	Zeitrichtwerte (UStd.)



	Curricularer Bezug:
Ausbildungsjahr: 2
Lernfeld Nr.: 5 Wasser fördern (80)
[bookmark: _GoBack]Lernsituation Nr.: 4 Instandsetzung einer Pumpe (Zeitrichtwert: 20h)

	Einstiegsszenario
Sie haben den Auftrag eine Pumpe (Kolbenmembran, Exzenterschneckenpumpe, Kreiselradpumpe) Instand zu setzen. Sie sollen dazu die notwendigen Schritte von Außerbetriebsetzung bis zur Wiederinbetriebnahme durchführen. 

	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Wartungsprotokoll
· 

	Wesentliche Kompetenzen
Die SuS …
· informieren sich über vorhandene Explosionszeichnungen über den Aufbau und die Funktion der Pumpe. 
· führen eine elektrische und hydraulische Außerbetriebnahme der Pumpenanlage durch. 
· führen unter Berücksichtigung ergonomischer Arbeitsbedingungen eine Demontage der Pumpe durch.
· Identifizieren die Ursache der Störung (Kavitation, Korrosion, Verstopfung, Verzopfung, Verschleiß, Abrasion).
· beheben den Schaden und nehmen die Pumpe, nach erneuter Montage in Betrieb.
· beurteilen den Korrosionsschutz. 
· ergreifen Maßnahmen zum Korrosionsschutz
	Konkretisierung der Inhalte
· Korrosionsarten
· Kavitation
· Abrasion
· Verschleiß 
· Korrosionsschutz
· Lager, Dichtungen und Kupplungen

	Didaktisch-methodische Anregungen9:
Lern- und Arbeitstechniken
· Checklisten erstellen und abarbeiten
· Explosionszeichnungen lesen

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Fachbücher, technische Zeichnungen, Bedienungsanleitungen 

	Organisatorische Hinweise
Nach Möglichkeit: Praktisches Anwendungsbeispiel, Modell



